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Herren Bezirksklasse C Gruppe 2 Dachau/München-Nord (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Mitte)

Post SV Dachau : TSV Eintracht Karlsfeld V 
Mittwoch, 27.03.2024, 19:15 Uhr

TSV Eintracht Karlsfeld V baut Siegesserie aus

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Auswärtserfolg des TSV Eintracht
Karlsfeld V im Spiel der Herren Bezirksklasse C Gruppe 2 Dachau/München-Nord (Bayerischer TTV
- Oberbayern-Mitte) beim Post SV Dachau beschreiben, der schon nach unter 2 Stunden feststand.
Das Satzverhältnis von 26:6 zeigt beim deutlichen 8:1-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf.
Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere Steinborn und Wiemer, die ihre Spiele
allesamt siegreich gestalteten.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Chancenlos waren Berger / Kolletzky
gegen Steinborn / Pohl nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz sprang nicht heraus. Hentschel /
Schöttl hatten gegen Wiemer / Dämpfert bei ihrem 0:3 wenig zu bestellen. Der Zwischenstand nach
den Doppeln lautete derweil 0:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Recht schnell besiegelt war die
Niederlage von Günter Berger beim letztendlich klaren 0:3 gegen Moritz Wiemer. Keinen Punkt
beisteuern konnte Hans Joachim Hentschel im Match gegen Falko Steinborn, das 0:3 verloren ging.
Nur einen Satzerfolg verbuchte Roland Schöttl bei seiner Pleite gegen Sebastian Pohl. Sonja
Kolletzky bekam es nun mit Arno Dämpfert zu tun und man lieferte sich einen engen
Schlagabtausch, den Sonja Kolletzky am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die
Mannschaft einfuhr. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt,
wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des
Post SV Dachau und des TSV Eintracht Karlsfeld V. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte
anschließend Günter Berger letztlich parat, um Falko Steinborn final zu gefährden, somit stand es
am Ende der Partie 0:3. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Hans Joachim Hentschel,
das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Moritz Wiemer verlor. Chancenlos war Roland
Schöttl gegen Arno Dämpfert nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz sprang nicht heraus. Das
Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Ein eindeutiger Schlagabtausch der
beiden Teams war somit beendet.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den Post SV Dachau am 08.04.2024 gegen den SV Weichs
II um Wiedergutmachung, während die Gäste am 08.04.2024 gegen den TSV Schleißheim IV
versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 Post SV Dachau

Doppel: Berger / Kolletzky 0:1, Hentschel / Schöttl 0:1 
Einzel: G. Berger 0:2, H. Hentschel 0:2, R. Schöttl 0:2, S. Kolletzky 1:0 

 TSV Eintracht Karlsfeld V
Doppel: Steinborn / Pohl 1:0, Wiemer / Dämpfert 1:0 
Einzel: F. Steinborn 2:0, M. Wiemer 2:0, A. Dämpfert 1:1, S. Pohl 1:0


